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Daraufhin wird der Jahresbericht verlesen und mit
dem besten Dank für den Verfasser genehmigt. Derselbe
wird in der Zeitung publizirt werden. Es referirten Delà-
chaux französisch und B. Mangold deutsch.

Die Verification der Mandate ergibt eine Anwesenheit
von 23 Delegirten mit zusammen 27 Stimmen. Nicht
vertreten ist nur die Sektion Florenz.

Den Rechnungsbericht verliest Righini, als Ouästor
der Gesellschaft. Er dankt dabei speziell seinem Mitar-
heiter, Buchhalter Schwarz, für seine treue Mitarbeit,
den Rechnungsrevisoren und Sektionscassieren ; betont
aber, dass verschiedene Sektionen, Genf und Freiburg
ihren Verpflichtungen noch nicht nachgekommen sind.
Der Rechnungsbericht wird in der Zeitschrift veröffent-
licht werden.

Die Rechnungsrevisoren beantragen die Genehmigung
der Rechnungsablage unter herzlichster Verdankung an
den Quästor. Dies wird einstimmig beschlossen.

Righini erwähnt, dass am 11. Juni 1914 die Unter-
stiitzungskasse definitiv gegründet wurde. Mitglieder
sind bis jetzt der Schweiz. Kunstverein mit 5oo Franken
und unsere Gesellschaft mit 1000 Franken Jahresbeitrag.
Der Vorstand besteht aus den Herren D^ Schärtlin, als
Präsident, Escher-Lang als Actuar und hoffentlich Rieh.
Kissling als Quästor. Vertreter der Gesellschaft sind
Röthlisberger und Righini.

Mitteilungen des ZentralVorstandes.

W
Protokoll

der Delegiertenversammlung der G. S. M. B. A.
in Aarau. 20. Juni 1914.

Beginn der Versammlung 2 Uhr.
Die Sitzung wird vom Pras/c/en/en //or/4m eröffnet,

der die Anwesenden Delegirten begrüsst. Auf seinen

Antrag wählt die Versammlung /Jü/Aj/u' zum Tagesprä-
sidenten.

Als Protokollführer werden gewählt : für die deutsche
Schweiz : Gonradin ; für die lateinische Schweiz : Blon-
din; als Stimmenzähler : Senn, Blailé.

Das Protokoll der letzten Delegirtenversammlung in
Ölten wird nicht verlesen, da es s. Z. in der Schweizer-
kunst veröffentlicht wurde. /f<V/Eum verdankt seine
Wahl und gedenkt der im vergangenen Jahre verstor-
benen Mitglieder, ins besondere erwähnt er Charles
Giron. Zu ihren Ehren erhebt sich die Versammlung
von den Sitzen.
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